
MEIN
Aargau



Warum in 
den Aargau?

Mein Herz schlägt 
für den Aargau

Faszinierende Landschaften, 
touristische Schönheiten sowie 

spannende Orte prägen den 
vielfältigen Kanton. Bereits die 

Römer siedelten sich im Aargau an 
und die Habsburger bauten hier 

ihre Stammburg, bevor sie über ein 
Weltreich herrschten. 

Ernst Hagenbuch
STADTFÜHRER 
STADT AARAU 

Für mich ist der Aargau der Kanton 
der kurzen Wege. Erholungsgebiete, 

Einkaufsmöglichkeiten, optimale 
Verkehrsanbindungen und kulturelle 

Angebote finden sich in kürzester 
Distanz. Meine liebsten Plätze sind: 

das Strandbad Seerose am Hallwilersee 
und die Altstadt von Aarau, wo ich bei 
jedem Rundgang wieder Spannendes 

und Neues entdecke.

Kathrin Scholl
PRÄSIDENTIN  

AARGAU TOURISMUS

Mein Kanton eröffnet mir viele 
Perspektiven und ermöglicht mir ganz 
vielfältige Aktivitäten. Ich kann von 

zu Hause aus auf ganz viele kulturelle, 
landschaftliche, sportliche, historische 
und zukunftsgerichtete Perlen stossen. 
Dabei begegne ich Menschen, die mit 
Freude, Leidenschaft und Know-how 
die Vielfalt des Aargaus weiterentwi-
ckeln. Der Aargau – meine Heimat!

Heinz Keller
SCHWEIZ-EXPERTE  

SCHWEIZ TOURISMUS

Grösste Vielfalt auf kleinstem Raum! 
Landschaft und Kultur! Karibische 

Sonnenuntergänge am Hallwilersee, die 
Weite des Freiamts, das Rauschen der 
Mittellandflüsse, die stolzen Schlösser 

und Burgen, die wohltuenden und 
heilenden Thermalwasser, die kleinen 
und feinen Altstädtchen ... und die 
vermutlich grösste Festivaldichte der 
Schweiz! Mein Aargau – lebens- und 

erlebenswert!
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Begegnungen 

Während des Einkaufens 
bleibt stets Zeit für einen 
kurzen Schwatz mit der 
Marktfrau, die noch eine 
passende Rezeptidee 
verrät. Beim Kaffee mit 
spontan angetroffenen 
Bekannten wird gelacht, 
getratscht und das ge-
schäftige Treiben auf den 
Strassen beobachtet.

Brauchtum  

Fröhliche Klänge ertönen in den Gassen der historischen 
Altstadt, am Strassenrand stehen gespannte Zuschauer und 
betrachten den bunten Umzug aus Orchester und festlich 
gekleideten Kindern. Filigrane Blumenkränzchen leuchten 
farbenfroh auf den Häuptern und den strahlend weissen 
Kleidern der stolzen Schüler. Jedes Jahr befinden sich die his-
torischen Aargauer Altstädte im Festrausch, lassen historische 
sowie einzigartige Brauchtümer wieder aufleben und laden 
zum gemeinsamen Feiern ein.

Stadtführungen 

Lange bevor das emsige Markttreiben beginnt, schreitet der 
Nachtwächter, ausgerüstet mit Hellebarde und Horn, auf 
seinem nächtlichen Gang durch die Gassen und Gemäuer 
der historischen Altstadt. Aus dem Verlies im Stadtturm er-
klingen die markerschütternden Schreie der Gefangenen und 
zwielichtige Gestalten huschen im Schatten der Nacht umher. 
So manch einem Besucher läuft es kalt den Rücken herunter, 
doch der Wächter marschiert unbeirrt im Schein seiner Later-
ne voran, um für Ruhe und Ordnung zu sorgen.

Kultur 

Kräftige Farben und kuriose Formen vereinen 
sich zu einem atemberaubenden Gemälde 
und laden ein zum Innehalten, um Ge-
danken kreisen zu lassen oder Inspiration 
zu finden. Bei näherer Betrachtung wird 
die Handschrift des Künstlers dank feiner 
Details erkennbar. Die Geschichte hinter dem 
Bild lässt sich langsam erahnen. Im Raum 
nebenan bietet eine florale Interpretation 
eines Werkes aus Blüten, Ästen und Blättern 
einen wahren Genuss für Augen und Nase, 
an welchem man sich kaum sattsehen kann. 
Bei Kaffee und Kuchen im Museumscafé 
lässt sich wunderbar über die bestaunten 
Kunstwerke sinnieren, Gedanken können 
ausgetauscht oder erste Ideen für eigene 
Werke geformt werden.

Die historische Altstadt liegt noch tief im 
Schlaf, und doch sind bereits emsige Verkäu-
fer auf den Beinen, um ihre Marktstände auf-
zubauen. Gemüse, Früchte, Fleisch, Blumen 
und weitere regionale Spezialitäten werden 
aufgetischt. Bald ziehen die herrlichen Düfte 
von frischen Kräutern, warmem Holzofenbrot 
und würzigem Käse durch die Gassen und 
locken die ersten Besucher an, um ihre wö-
chentlichen Besorgungen zu tätigen.

Ins Lebendige 
eintauchen

Eventkalender
unter

aargautourismus.ch/
events

Historische Altstädte: Vielfalt erleben

Aargauer Kunsthaus, Aarau

Maienzug Aarau Nachtwächter-Führung, Bremgarten
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Museen, Ausstellungen
und Besucherzentren

Die Geschichte 
der Alufolie

Bohren nach Salz

Eigener Blick auf 
grosse Fragen

Das sanfte Knistern der glänzenden Folie, 
wenn ein leckeres Sandwich ausgewickelt oder 
ein Stück köstliche Schokolade genossen wird – 
wer kennt es nicht? 

Am 15. April 1905 wurde dem Aargauer 
Heinrich Alfred Gautschi das Patent für die 
Produktion des bekannten Silberpapiers ver-
geben. Der in Menziken geborene Unterneh-
mer entwickelte in seiner Firma ein Versuchs-
walzwerk für das sogenannte Papier- oder 
Buchwalzverfahren. Dabei wurde ein dünnes 
Aluminiumblech gewalzt, dann in zwei Hälf-
ten geteilt, diese aufeinandergelegt und erneut 
gewalzt. Der Vorgang wurde so lange wieder-
holt, bis ein Paket von 64 Folienblättern ent-
stand. Die neuartige Folie wurde zunächst vor 
allem für Verpackungen eingesetzt und ersetzte 
das bisher gewalzte Zinn. Ab 1911 produzierte 
die Firma des weitsichtigen Erfinders, die Alu-
miniumwarenfarbik Gontenschwil AG, weitere 
Produkte aus Aluminium. 

Der Aargau ist ein innovativer Kanton. 
Noch heute zeigen dies einerseits die zahlrei-
chen Erfindungen aus der Vergangenheit, ande-
rerseits aber auch moderne Stätten wie das PSI, 
der Park Innovare oder das Hightech Zentrum.

Die fünf 17 Meter hohen Türme ragen stolz aus dem Boden. Bis 1970 
wurde hier nach Salz gebohrt und nebenbei auch das heisse Quell-
wasser entdeckt. Heute dienen sie als Zeitzeugen für einen wichtigen 
Industriezweig im Aargau. Nicht umsonst wurde Salz früher mit Gold 
aufgewogen. Sei es in der Natur, der Küche, der Medizin oder im 
Winter auf vereisten Strassen – sämtliches Leben ist untrennbar mit 
diesem Naturstoff verbunden. 

Was ist Heimat? Was macht Geld mit uns? Weshalb läuft uns ständig 
die Zeit davon? Und was bedeutet Wahrheit? Das Stapferhaus bringt 
mit seinen Ausstellungen brisante Themen in den Raum und lädt 
zur interaktiven Entdeckungstour. Die Kulturinstitution in Lenzburg 
ermutigt die Besucherinnen und Besucher, das Gewohnte zu hinter-
fragen, auf eigene Faust Neues zu erkunden und selber Position zu 
beziehen.

Leise drehen die kleinen Teller mit edlen Pralinés und kna-
ckigen Schoggitäfelchen auf dem Band ihre Runden. Bunte 
Fruchtspiesse warten auf ein Bad im süssen Schokoladen-
brunnen. Das Besucherzentrum Chocolat Frey lädt zu ge-
nussvollen Geschmackserlebnissen und überraschenden Ent-
deckungen in der Welt der Schokolade ein. 

Lautes Gekicher ertönt, wenn Kinder auf der Rutschbahn in 
der Umwelt Arena Schweiz Energie erzeugen. Nur das Quiet-
schen der Reifen ist zu hören, wenn sich Segways, E-Bikes 
und Elektromobile auf dem Indoor-Parcours duellieren. Hier 
können Themen wie Nachhaltigkeit, erneuerbare Energie und 
Natur erlebt werden. 

Vom Giessen einer Kirchenglocke, dem Flechten eines 
Strohhutes über die Geschichte des Tabaks bis hinab in die 
tiefen Stollen unter der Stadt Aarau bieten über 70 Museen 
und Ausstellungen im Aargau geöffnete Türen und Tore. Sie 
ermöglichen auf unterhaltsame Weise spannende Zeitreisen 
zu längst vergessenen Objekten, Handwerken und Sprachen.

Erfindung

Zeitzeugen, Bad Zurzach

Stapferhaus Lenzburg

Kultur: Überraschendes erfahren

aargautourismus.ch/
erleben
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TOP EVENTS
präsentiert von Markus Kocher, AZ-Redaktor

BOSWILER SOMMER 
Weit vorne in meiner persönlichen Best-of-Liste steht der «Boswiler Sommer». Das 
stimmungsvolle Klassik-Festival führt Weltklasse-Künstlerinnen und -Künstler sowie 
junge, kreative Musikerinnen und Musiker zusammen und ist ein unbestrittener 
Höhepunkt in der Schweizer Festivallandschaft.

Wann: Juni/Juli   Wo: Künstlerhaus Boswil   Mehr: www.kuenstlerhausboswil.ch

GP GIPPINGEN 
Regelmässiger Gast bin ich auch am GP Gippingen: Das viertägige Sport- und 
Volksfest ist die grösste Sportveranstaltung im Aargau, lockt jeweils mehrere Hundert 
aktive Radfahrerinnen und Radfahrer an und findet seit 1964 statt.

Wann: Juni   Wo: Gippingen   Mehr: www.gippingen.ch

HEITERE OPEN AIR 
Ein Muss ist im August der Besuch des Heitere Open Air, das für seine einzigartige, 
idyllische Lage bekannt ist und das 2016 zum besten Schweizer Festival gekürt wurde.

Wann: August   Wo: Zofingen   Mehr: www.heitere.ch

BRUCKENSENSATIONEN RHEINFELDEN 
Nach dem Heitere Open Air geht’s direkt ans Strassentheaterfestival nach Rheinfel-
den. Mitte August locken professionelle Künstler aus ganz Europa mit Akrobatik, 
Artistik, Clownerie, Theater, Musik und Strassenkunst Tausende Besucher auf die alte 
Rheinbrücke, das Inseli sowie die Brückenköpfe.

Wann: August   Wo: Rheinfelden   Mehr: www.kultur-rheinfelden.ch

FANTOCHE Int. Festival für Animationsfilm 
Bunt und kurios zeigt sich auch der Monat September. Am Festival «Fantoche» in 
Baden werden den Besucherinnen und Besuchern über 300 animierte Kurz- und Lang-
filme aus zwei Dutzend Ländern präsentiert. Damit ist das «Fantoche» das mit Abstand 
wichtigste Animationsfilmfestival der Schweiz und gehört zu den beliebtesten weltweit.

Wann: September   Wo: Baden   Mehr: www.fantoche.ch

Festivals & Events: Gemeinsam feiern

Naturparadies, Wander-, Velo- und Kulturkanton –  
kaum ein anderer Kanton in der Schweiz hat derart viel zu bieten wie 

die Regionen des Rüeblilandes. Was viele Gäste nicht wissen:  
Auch als Festival- und Eventkanton hat sich der Aargau weit über die 

Kantonsgrenzen hinaus einen hervorragenden Namen gemacht.

Mit allen Sinnen eintauchen in die faszinierende 
Welt des Stroms und auf spielerische Weise mehr 
erfahren zum Thema Energie und Klima: Das er-
wartet Schulklassen, Firmen und Vereine auf einer 
spannenden Entdeckungsreise durch das Besucher-
zentrum. Selber die Schlüsselenergie Strom erfor-
schen und Antworten auf Energiefragen erhalten. 
Im Axporama wird Energie zum Erlebnis.

Daniela Biedermann,
Leiterin des Besucherzentrums Axporama in Böttstein

«Wir möchten Energie  
 für den Besucher erlebbar machen»

Eventkalender
unter

aargautourismus.ch/
events
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Die Geschichte 
der Römer entdecken

Auf dem Kampfplatz lehrt der erfahrene Anfüh-
rer sein Gefolge überlebenswichtige Techniken 
für den Kampf und die Verteidigung im Gefecht. 
Das dumpfe Aufeinanderprallen der Stöcke und 
Schilder hallt von den Mauern und ist weit her-
um zu hören. Nach dem anstrengenden Training 
verschiebt sich die Formation im Gleichtakt zu-
rück ins Lager, um eine köstliche Mahlzeit zuzu-
bereiten. Gegessen wird um das knisternde Feuer, 
welches angenehme Wärme verbreitet. Als Ab-
schluss lauschen die Soldaten den mitreissenden 
Geschichten des erfahrenen Legionärs aus seiner 
Zeit als kämpfender Landsmann. Kurz bevor die 
Glut erlischt, ziehen sich die erschöpften Krieger 
zur Erholung auf ihre Strohmatratze zurück.

V
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III

IV

Kloster
Königsfelden

Start/Ziel
Legionärspfad
Vindonissa
Windisch

Aare

R
eu
ss

Amphitheater
Vindonissa
Windisch

Vindonissa
Museum
Brugg

Bahnhof
Brugg

Auenschutzpark

Legionslager

Geschichte: Legionär sein

Gehorsam marschieren die römischen Soldaten unter den lauten 
Befehlen des Legionärs im Gleichschritt, bewaffnet mit Pilum und 
Schild, durch das Lager in Vindonissa. 

AARGAU 
MEETING

Passende Rahmenprogramme  
für erlebnisreiche Stunden.

Einladende Lokalitäten für 
Geburtstage, Hochzeiten, 
Familienfeiern und mehr.

Ideale 
Räumlichkeiten  
für Meetings, 
Seminare und  
Events.

VON AARAU BIS ZOFINGEN  
IM GANZEN KANTON

Willkommen  
an Ihrem Anlass

aargautourismus.ch/
erleben/
roemer

aargaumeeting.ch

Presenting Partner
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Der Habsburger Weg  
Über sanfte Hügellandschaften, durch bunte Wälder und 

vorbei an blühenden Wiesen führt die Erkundungstour des 
Habsburger Weges. Zwischendurch laden atemberauben-
de Aussichten zu kurzen Pausen ein. Unterwegs wird die 
bewegende Geschichte dieser bedeutenden Adelsfamilie 

an eindrücklichen Originalschauplätzen erlebbar. Stets mit 
überraschenden Anekdoten dabei ist Habi von Habsburg. Der 
adlige, aber umso frechere kleine Habicht taucht entlang der 
Strecke regelmässig auf und trägt seinen Teil zu einem tollen 

Wandererlebnis bei. 

Der Konzertbesucher 
Schiefe Töne erfüllen den Raum, während die Musiker ihre 

Instrumente aufeinander abstimmen, und die Ohren fragen 
sich, warum solch misslichem Klang überhaupt Beachtung 

geschenkt wird, als plötzlich Stille eintritt. Erwartungs-
volle Blicke nach vorn und der Verdruss ist vergessen. Die 

Spannung ist fühlbar,  die Erwartung gross. Zaghafte Klänge 
erfüllen den Raum, schwellen an und eröffnen eine Welt 

voller herzerwärmender und ergreifender Töne.

Die Event-Schatzkammer  
Auf den Schlössern ist immer etwas los. Händler feilschen 
mit Besuchern des Mittelaltermarktes auf der Höhenburg 

um antike Messer, kostbare Stoffe oder leckere Köstlichkei-
ten. Junge Knappen versuchen sich im Schwertkampf mit 

edlen Rittern. Bauern aus der Region bringen ihre Obsternte 
zum Wasserschloss und bitten um Mithilfe beim Mosten. 

Im Schlosshof des Barockschlosses präsentiert ein Falkner 
die tollkühnen Flugkünste seines Tieres und versetzt seine 

Zuschauer dabei in Staunen.

Die Führungen
Das Schlosstor öffnet sich ächzend und die Magd begrüsst 
freudig die eingetroffenen Gäste. Auf dem Rundgang führt 
sie die Besucher durch die einzigartigen Schlossgärten mit 
seltenen Pflanzen. Die Blütenpracht ist eine wahre Augen-

weide und zugleich eine Oase der Düfte. Über den Hof geht 
es hinab ins dunkle Verlies, wo Verurteilte ihre Unschuld be-

teuern oder Rachepläne schmieden. Im Schloss gewährt die 
geschwätzige Magd Einblick in die Wohnräume der Adeligen 

und teilt pikante Details mit ihren Gästen.

Alte Mauern 
neu erleben

Sie kennen das sicher auch, wenn Sie Besuch erhalten von 
Verwandten aus dem Ausland. Dann überlegen Sie sich, was 
Ihnen wichtig ist, welche Orte Sie zeigen möchten. Mir ging 
es vor einiger Zeit so. Meine Verwandten aus Innsbruck, Tirol, 
besuchten mich und meine Familie. Bis dahin hatten sie im-
mer nur gehört, dass ich für die Institution Museum Aargau 
auf mehreren Schlössern arbeite. Gesehen hatten sie aber noch 
nie eines. So war für mich klar, dass ich ihnen den Aargau und 
wenigstens ein paar der Highlights zeigen wollte!

Ich dachte mir, da Innsbruck für die Habsburger ein wich-
tiger Ort gewesen war, sollte der Schwerpunkt der Tagesreise 
mit eben jener Königsfamilie zu tun haben. Schliesslich wurde 
Innsbruck um 1363 habsburgisch und «unser» Friedrich IV., 
der 1415 den Aargau an die Eidgenossen verloren hatte, mach-
te die Stadt 1420 zur Residenzstadt. Wer kennt nicht das «Gol-
dene Dachl» in der Altstadt oder die Hofkirche mit dem Grab 
Maximilians I. von Habsburg mit den 28 Bronzefiguren? Tirol 
und der Aargau sind also mit der Geschichte der Habsburger 
eng verbunden. 

Unser erster Halt am Morgen war beim Kloster Königsfel-
den. Gleichzeitig mit uns war eine andere Gruppe mit einer 
Führung unterwegs. Sie wollten mit Pendeln herausfinden, an 

welcher Stelle der Mord an Albrecht I. von Habsburg genau 
geschehen war. Aber leider waren sie sich nicht einig, wo denn 
jetzt der grösste Pendelausschlag war. Die Innsbrucker durften 
es gar selbst mal ausprobieren, waren aber auch nicht erfolg-
reich. Ohne Ergebnis zu dieser wichtigen Frage, fuhren wir also 
weiter Richtung Schloss Habsburg. 

Einer wurde immer aufgeregter. Und nein, es war keines 
der Kinder, sondern mein Grossonkel Max, geboren 1934. Er 
konnte es kaum erwarten, die Habsburg endlich zu sehen. 

Beim Aufstieg zur Burg wurde er plötzlich ganz feierlich. 
Oben auf der Ruine barst es dann aus ihm heraus: Das sei sein 
Kindheitstraum, hier auf dem Schloss zu stehen. Nie hätte er 
gedacht, dass er dies einmal erleben würde. Sie hätten in der 
Volksschule nämlich viel von der «Habichtspurg» gehört, der 
Stammburg der Habsburger. Wie Radbot seinen Habicht bei 
der Jagd verlor und bei der Suche den Bauplatz für seine neue 
Burg fand. Er strahlte über das ganze Gesicht. Es war ein wun-
dervoller Moment für uns alle. Seine Begeisterung erfasste die 
ganze Verwandtschaft, und der Besuch wurde ein voller Erfolg. 

Vor zwei Jahren ist Onkel Max gestorben. Das macht diese 
Erinnerung noch kostbarer. Immer wenn ich auf der Habsburg 
bin, muss ich an ihn denken, an seine Freude an diesem Tag. 

Geschichte: Schlösser und Burgen erforschen

EIN KINDHEITSTRAUM
erzählt von Dr. Angela Dettling,  

Leiterin Geschichtsvermittlung Museum Aargau

aargautourismus.ch/
erleben/

schloesser-burgen
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Je näher,
desto besser

Der renommierte Koch und leidenschaftliche 
Gastgeber setzt in seinem Genussimperium 

auf regionale Produkte und ausgetüftelte 
Spezialitäten.

ALBI VON FELTEN

Wein 
Tiefroter Saft fliesst sanft in das bauchige 
Glas. Der Duft von fruchtigen Essenzen, 
vermischt mit holzigen Noten, erfüllt die 
Nase. Die Augen schliessen sich – ein erster 
Schluck. Zaghaft rinnt der Wein die Kehle 
hinunter und erfüllt einen mit wohliger 
Wärme.

Albi von Felten: Der Aargau ist reich an 
jungen, innovativen Winzern, die mit Lei-
denschaft und tollen Ideen die Schweizer 
Weinlandschaft «rocken». So sind einige 
Winzer unter den «Top 100» der Schweiz. 
Ihre Weine sind unter Kennern Geheim-
tipps und sind auch bei internationalen 
Prämierungen immer ganz vorne dabei. 
Wenn man zu einer hochstehenden 
regionalen Küche hochstehende Aargauer 
Weine servieren kann, dann macht dies 
richtig Spass.

Spezialitäten  
Der eine tiefschwarz, der andere goldgelb. 
So unterschiedlich in den Farben, so 
verschieden im Geschmack, und doch 
beide so begehrt. Die Rede ist von Trüffel 
und Safran. Der schwarze Diamant wächst 
im idyllischen Fricktal und der violette 
Krokus im weitläufigen Bünztal. 

Albi von Felten: Ich bereite während der 
Trüffelsaison sehr gerne mal ein Trüf-
fel-Omelette zu. Einfach, aber mit dem Ei 
kommt das Aroma sehr fein zur Geltung.
Ein qualitativ hochstehendes Produkt ist 
auch der Safran. Ich lege die Safranfäden 
einen halben Tag in wenig Weisswein ein, 
bevor ich diese für ein Gericht verwende. 
Zum Safran-Kartoffelstock passt ein in 
Aargauer Rotwein geschmortes Rindsra-
gout. Auch ein Aargauer Safransüppchen 
mit Forellenstücken drin mag ich sehr.

Schoggi 
Die Folie knistert beim Öffnen und ein fei-
ner Duft nach Kakao lässt das Wasser im 
Mund zusammenlaufen. Das erste Stück 
schmilzt auf der Zunge und nussig-milde 
Aromen, gepaart mit fruchtiger Süsse er-
freuen den Gaumen. Schokolade ist Geist- 
und Seelennahrung.

Albi von Felten: Im Aargau finden sich tol-
le und kreative Chocolatiers. Wir bieten 
einen «Zwetschgenstein», eine Praline mit 
eigenem Zwetschgenschnaps, an oder 
servieren schon mal ein hausgemachtes 
Hirschbratwürstchen mit hochprozenti-
ger Grand-Cru-Schokolade. Geheim-Tipp 
für die Grillparty: Dörrzwetschge 
aufschlitzen, mit etwas hochprozentiger 
Grand-Cru-Schokolade füllen und mit 
einer Tranche Speck umwickeln. Auf dem 
Grill in einer Schale knusprig braten. 

Rapsöl 
Goldgelb ruht das Rapsöl in der Schale. Es 
wurde aus Rapssamen aus dem Aargauer 
Seetal schonend kalt gepresst. Der fein nus-
sige, leicht buttrige Geschmack ist zusam-
men mit Brot der reinste Gaumenschmaus.

Albi von Felten:  Es ist wie mit allem, die 
Qualität des Produkts ist entscheidend. 
Wir produzieren ein sehr hochwertiges 
Rapsöl, welches bereits drei Mal mit Gold 
ausgezeichnet wurde. Wenn Sie ein so fei-
nes Rapsöl benutzen, merken Sie bei der 
Aromatik sofort den Unterschied. Zudem 
gehört Rapsöl zu den wertvollsten und 
gesündesten Ölen weltweit.

Gemüse 
Ein buntes Farbenmeer aus orangen Rüeb-
li, blauen Schweden (Kartoffeln), roten 
Zürcher Originalen (Tomaten) und satt-
grünen Maikönigen (Salat) erfreuen das 
Auge. Der jährliche Setzlingsmarkt von 
ProSpecieRara überrascht stets mit Neuem. 

Albi von Felten:  Ich habe in jeder Saison 
Lieblingsgemüse, so liebe ich den regio
nalen Spargel im Frühling, die grosse 
Auswahl an verschiedensten Tomaten im 
Sommer, Schwarzwurzel und Küttiger 
Rüebli im Herbst und die verschiedenen 
Kohlarten wie Feder- oder Spitzkohl im 
Winter.

Fleisch 
Köstliche Steinpilzsalami von Wollschwei-
nen, nussige Wasserbüffelwurst, rauchiger 
Juraspeck, mariniert in Chriesimaische, 
oder rassige Chilisalami von Galloway Rin-
dern – der Aargau überrascht mit vielfälti-
gen Spezialitäten. 

Albi von Felten:  Die Wollschweine haben 
es mir angetan. Sie sehen mit ihren 
langen, teils gekringelten Borsten richtig 
lustig aus. Sie brauchen viel Platz, um 
genügend Auslauf zu haben, und sind 
das ganze Jahr über draussen. Ihr Fleisch 
ist sehr schmackhaft. Übrigens wird die 
Rasse von ProSpecieRara gefördert.

Kulinarik: Lokale Produkte geniessen

aargautourismus.ch/
geniessen
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Mehr Freizeit
für weniger Geld.

Mit dem neuen AKB Freizeitportal
schenken wir Ihnen 

attraktive Freizeitangebote.

Exklusiv
für Kundinnen
und Kunden
der AKB.

akb-freizeitportal.ch

ZEIT
für mich
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Natur: Kraft tanken

Entdecke Deine  
Leidenschaft

Highlight: Die Region erkunden

tourofaargau.chMySwitzerland.com/
grandtour

Nach meinem Violin-Studium entschloss ich mich, auf der «anderen 
Seite» der Musik zu arbeiten. Über die Kammerphilharmonie 

Graubünden, das Sinfonieorchester Aachen und das Opernhaus 
Zürich fand ich den Weg in den Aargau: Seit 2012 darf ich für das 

argovia philharmonic (damals: Aargauer Symphonie Orchester ASO) 
verantwortlich sein.

HALLWILERSEE
Der nahe Hallwilersee – mit meiner 
Familie wohne ich in Seengen – 
beeinflusst meine Lebensqualität 
ganz besonders. Am wertvollsten 
sind für mich die Momente am frühen 
Montagmorgen, wenn der See den 
Trubel vom Wochenende verdaut hat 
und ich den verträumten Seeweg 
zwischen Seengen und der Seerose 
(fast) für mich alleine habe.

ALTE REITHALLE 
Die Alte Reithalle Aarau ist ein ganz 
besonderer Ort. Nicht nur weil sie 
ab 2020 eine tragende Rolle für das 
argovia philharmonic übernimmt. 
In diesem einmaligen Raum 
lassen sich die unterschiedlichsten 
Formen von Veranstaltungen in 
einzigartiger Atmosphäre erleben. 
Eine unschätzbare Bereicherung für 
den Aargau. 

SCHLOSS LENZBURG
Die schönste Höhenburg der 
Schweiz macht Geschichte am 
Originalschauplatz erlebbar. Vor allem 
meine Kinder geniessen den Besuch, 
bei dem sie sich als Drachenforscher, 
Prinzessin oder Ritter austoben 
können. Mein Tipp: Erklimmen Sie das 
naheliegende «Himmelsleiterli» und 
geniessen Sie den Ausblick auf das 
Schloss.

CHRISTIAN WEIDMANN
Intendant argovia philharmonic

1918 #aargau  #natur



Körper & Geist: Auszeit nehmen

Welcher 
Wellnesstyp 

sind Sie?

START: 
Haben Sie Ferien nötig?

Ja, 
dringend! 

Ja, ich will  
etwas leisten

So schlimm?

Nein, aber  
man gönnt  

sich ja sonst 
nichts 

Ich brauche 
einen Gesund-

heits-Check 

Möchten Sie  
sich aktiv erholen?

Was machen Sie als 
Erstes am Morgen?

Sie sind ein gesundheitsbewusster

«Health & Well-Aging»-Typ:
Tun Sie sich selbst etwas Gutes  

und blättern Sie um.

Sie sind ein unternehmungslustiger 

«Outdoor & Wellness»-Typ: 
Stillsitzen liegt Ihnen nicht, werden Sie aktiv 

und blättern Sie um.

Träumen

Wie können wir  
Ihnen helfen?

Ja, mir  
ging’s schon 
mal besser

Joggen

Jein, 
aber mir fällt 
die Decke auf  

den Kopf

Ich brauche 
Abstand zum  

Alltag

Nein, aber 
ich will etwas 
für meine Ge-
sundheit tun

Lieber aktiv erholen oder  
einfach nur geniessen?  
Finden Sie es jetzt heraus.

Bei der  
Pedicure

Eigentlich 
habe ich gar 

keine Zeit zum 
Lesen

Bus verpasst!
Was tun Sie?

Ich rege 
mich auf

Am liebsten  
schlafen Sie:

Im Freibad 
nach 3 km 

Crawl

Was sagen Ihre Freun-
de zur Begrüssung?

Sie sind ein feinsinniger 

«Spa & Beauty»-Typ: 
Tun Sie etwas für Ihre Porzellanhaut  

und blättern Sie um.

Sie sind ein Ruhe suchender 

«Mind & Body»-Typ:
Schalten Sie mal einen Gang runter  

und blättern Sie um.

Was verstehen Sie 
unter Vinotherapie?

Siehst  
gut aus

Siehst 
müde aus

Trinken, bis 
man sich 

besser fühlt
im 

Luxus-
hotel

Well-
ness mit 

Traubenker-
nen und 
Trester

im Heu

zu 
Hause

Ich warte 
auf den 

nächsten

Wo lesen Sie dieses 
Ferienmagazin?

Warten Sie trotzdem 
nicht zu lange

Falls Sie es sich noch 
anders überlegen – wir 
sind immer für Sie da:
aargautourismus.ch 

Nein,  
nicht  

sofort

Mit freundlicher Unterstützung von Schweiz Tourismus, Illustrationen: Stephan Liechti 2120 #aargau  #wellness



WELLNESS
PASS

Zeit für mich

Für nur CHF 89.- erhalten Sie je einen Eintritt in die drei Wellness- und Thermal-
bäder im Aargau und sparen 15% gegenüber den regulären Eintritten. 

Holen Sie sich noch heute Entspannung und Genuss unter  
www.aargautourismus.ch

«Health & Well-Aging» «Outdoor & Wellness»

«Spa & Beauty» «Mind & Body»

Entspannt ruhen die Füsse im fast 40 Grad warmen 
Thermalwasser – ab und zu ein sanftes Prickeln. Das 
Elektrolyse-Fussbad im Thermalbad Zurzach leistet 
einen wertvollen Beitrag, um das volle Gesundheits-
potenzial zu entfalten.

Neben den präventiven Anwendungen steht ein Ge-
sundheitscoach für kostenlose Beratungen und 
individuelle Tipps rund um die Gesundheit 
den Gästen zur Verfügung. Das Natur-
schwimmbecken ermöglicht Badevergnü-
gen ohne jegliche Chemikalien wie Chlor 
– eine Wohltat für die Haut!

Die vitalisierende Rheinfelder Natursole® umspült 
sanft den ganzen Körper und lässt ihn schwerelos 
durchs Wasser gleiten. Mit geschlossenen Augen ge-
niesst man die Stille und vergisst Zeit und Raum.

Die Auszeit vom Alltag krönt eine wohltuende Knetkur 
in der Massagelounge der Wellness-Welt sole uno in 
Rheinfelden. Bei einer wohlriechenden Aromaöl-Mas-
sage oder warmen Kräuterstempeln entspannt nicht 
nur der Körper, es entspannen auch Geist und Seele.

Das Gefühl, wenn der Gipfel erreicht wird, ist unbe-
schreiblich. Der Blick schweift über ein herrliches Pan-
orama, man atmet tief durch und geniesst die Emp-
findungen von Stolz und Zufriedenheit.

Aktiv erholend auf Wald- und Wiesenwegen, durch 
Berg und Tal, vorbei an historischen Zeitzeugen 

und charmanten Dörfern. Über 1’650 ausge-
schilderte Wanderkilometer laden zu ei-

nem entschleunigenden Streifzug durch 
den vielfältigen Aargau ein.

Sanft streichen die geschulten Hände über die Haut 
und verteilen Seegras aus dem Baltischen Meer auf 
dem ganzen Körper. Das schlichte Gewächs und das 
hauseigene Quellwasser im Thermalbad Schinznach 
bieten eine wunderbare Symphonie aus Regeneration 
und Erholung.

Den Alltag hinter sich lassen, einfach abtauchen und 
wie neu geboren wieder emporsteigen – das Babor 
Beauty Spa öffnet mit authentischen Wellness-Be-
handlungen den Pfad zur Quelle von Wellness und 
Spa.

aargautourismus.ch/
erleben/
wellness

Körper & Geist: Auszeit nehmen
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und Wasser
Wie ein feines Geflecht aus pulsierenden Adern 

durchziehen zahlreiche Flüsse den  
Aargau und laden zu erlebnisreichen Streifzügen 

auf über 1’650 ausgeschilderten Wander- und rund 
1’000 Velokilometern ein.

NATUR

4

5

2

3

1

2

3

5

1

4

Sagenhafte  
Fabelwesen 

Der Weg schlängelt sich vorbei an 
bunten Zwergen, urchigen Tier-

köpfen und schwarzen Gestalten. 
So manch einem Besucher wird 
es mulmig zumute beim Anblick 

der skurrilen Figuren, die die 
mystischen Sagen des Freiamtes 
darstellen. Romantisch die einen, 
tragisch die anderen – aber im-

mer berührend. Im Aargau finden 
sich viele Themenwege für Gross 

und Klein. 

Tipp: 
«Freiämter Sagenweg»

Waltenschwil

Pedalend der Ruine entgegen
Durch charmante Dörfer und hügeliges Gelände zieht sich die erste 
Mountainbikestrecke der Region bis zur hoch gelegenen Ruine. Der 
Anstieg fordert so manchen Biker, denn die Aussicht muss sich erst 
verdient werden. Unterwegs laden Feuerstellen, aber auch idyllische 
Kraftorte zu gemütlicher Rast und zum Innehalten ein. Für den klei-
nen Hunger zwischendurch warten in der Obstbaumlandschaft am 

Wegesrand saftige Früchte an «Pflück mich»-Bäumen. 

Tipp: 
«Tiersteinberg Bike»

Jurapark Aargau

Um den See  
Beruhigendes Vogelgezwit-
scher, im Winde wiegende 

Schilfrohre und ab und an ein 
Wellenplätschern. Traumhafte 
und unverbaute Uferlandschaf-

ten mit abwechslungsreicher 
Tier- und Pflanzenwelt laden zu 
entspannten Wanderungen mit 
erfrischenden Badepausen ein. 
Üppig wachsende Reben bieten 
vor allem beim Laubwechsel im 
Herbst ein atemberaubendes 

Bild, an welchem man sich kaum 
sattsehen kann.

Tipp: 
«Seeuferweg»
Hallwilersee

Rollender Aufstieg  
Locker durch idyllische Auenlandschaften radelnd, 

inmitten einer vielfältigen Flora und Fauna und 
vorbei an malerischen Dörfern. Der Weg steigt an, es 
muss kräftiger in die Pedale getreten werden. Oben 
angekommen, eröffnet sich eine herrliche Aussicht 

über sanfte Hügellandschaften bis weit in die Alpen. 
Man lässt den Blick schweifen und geniesst es, am Ziel 
angekommen zu sein. Der kühle Wind weht als erfri-

schende Belohnung bei der Abfahrt um die Nase.

Tipp: 
«Auen- und Rebenlandschaften»

Aarau

Fernsicht übers Mittelland 
Über Stock und Stein, auf wurzeldurchzo

genen Pfaden und durch schattige Wälder – 
abwechslungsreiche Strecken laden zu 

faszinierenden Spaziergängen mit atembe-
raubenden Aussichten ein. Unterwegs warten 
historische Zeitzeugen und Originalschauplät-

ze mit eindrücklichen Geschichten.

Tipp: 
«Königliche Aussichten» 

Wildegg-Brugg

Outdoor: Aktiv erholen

aargautourismus.ch/
erleben

AARE

REUSS

LIMMAT

RHEIN

2524 #aargau  #natur



und Fun
Mit Schwung düst der dreizehnjährige Sven auf seinem 

Scooter der Rampe entgegen, springt ab und segelt 
für einen kurzen Moment durch die Luft. «Im Rolling 

Rock kann ich mich mit meinen Freunden treffen, viele 
Sachen ausprobieren und mich nach Lust und Laune 

austoben», schwärmt der aufgeweckte Junge von seinen 
Freizeiterlebnissen.

ACTION

1
 Rolling Rock  

Skater feilen auf der grossen Skateanla-
ge an ihren Tricks, Inline-Hockey-Spieler 
jagen dem Puck hinterher und auf dem 
Trampolin veranstalten Teenager einen 
Salto-Wettbewerb. Im einzigartigen 
Skate- & Sportcenter kommen auch 
Breakdancer und Kletterer sowie Fans 
von Freerunnig oder Stand Up Paddling 
auf ihre Kosten.

4
 Tubing-Spass  

Die gelungene Abwechslung zum Son-
nenbaden verspricht eine actionreiche 
Flussfahrt auf der manchmal ruhigen und 
manchmal wilden Reuss. Gestartet wird 
in gemächlichem Tempo vorbei an idylli-
schen Uferlandschaften, bevor das wilde 
Wellenreiten losgeht. Der anschliessende 
Grillplausch lässt das Erlebte nochmals 
Revue passieren.

7
 Papa Moll Land  

Der beliebte Filmvater ist ganz aufge-
regt! Sein Hund Tschips ist verschwunden. 
Mit der Lösung von kniffligen Rätseln 
können ihm Gross und Klein bei der Suche 
helfen und sich eine Belohnung verdie-
nen. Die spannende Schnitzeljagd ist 
kinderwagentauglich; so können auch die 
Allerkleinsten mit von der Partie sein. 

5
 Ebianum  

Mit einem leisen Knirschen gräbt sich die 
Baggerschaufel in den Boden und füllt 
sich mit goldenem Sand. Durch Bedie-
nen des Joysticks hebt und dreht sich der 
Greifarm und wird über dem Abladeort 
positioniert. Ein weiterer Griff, und das 
feinkörnige Gestein rieselt aus der Schau-
fel zu Boden. Hier erwachen Kindheitser-
innerungen zum Leben.

8
 Wildpark Heitern  

Fasziniert beobachten die aufmerksamen 
Kinderaugen den stolzen Hirschen, der et-
was abseits von seiner Herde steht. Dampf 
steigt aus den geblähten Nüstern des 
jungen Tieres, das die kleine Gestalt eben-
falls mustert. Das bereits weitverzweigte 
Geweih thront wie eine Krone auf seinem 
Haupt und lässt erahnen, woher der Name 
«König der Wälder» stammt.

3
 Waldseilgarten Rütihof  

Fast wie ein Affe schwingt und klettert 
man zwischen den Bäumen umher – alle 
Sinne sind gefordert. Verschiedene Trails 
führen über wacklige Seilbrücken und 
trickreiche Strickleitern und versprechen 
Nervenkitzel pur. Die Fahrt durch die 
Baumwipfel ist der perfekte Abschluss 
eines erlebnisreichen Tages. 

2
 Schweizer Schriftstellerweg  

Mit gespitzten Ohren und wippendem 
Fuss wird der fröhlichen Melodie des 
munteren Kinderliedes «Chumm, mir 
boue e Isebahn!» gelauscht. Dieses Stück 
ist nur eine von zwölf Audiostationen auf 
der Familientour von Christian Schenker. 
Spannende Geschichten und eine Ent
deckerkarte mit viel Rätselspass runden 
das einmalige Erlebnis ab. 

6
 Cinema 8  

Check in and get ready for take-off – im 
Flughafenstil erbaut, mit modernen Kino-
sälen, American Bowling und einzigarti-
gem 7Di-Kino bietet das Cinema 8 eine 
aussergewöhnliche Erlebniswelt. Neben 
mitreissenden Filmen kommt auch das 
kulinarische Vergnügen dank diverser The-
menrestaurants und Bars nicht zu kurz. 

9
 Sauriermuseum  

Messerscharfe Zähne und steinharte 
Knochen – das über 200 Millionen Jahre 
alte Skelett des Plateosauriers im Sau-
riermuseum zeugt von der historischen 
Vergangenheit der Dinosaurier. Auf dem 
dazugehörigen Dinolehrpfad tauchen 
Jung und Alt tiefer in die Vergangenheit 
ein und werden selbst zu Fossiliensuchern. 

Familie: Gemeinsam austoben

1 3
2
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7

6
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9

aargautourismus.ch/
erleben
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und Klöster
Orte, die inspirieren, sind oft eng mit Geschichte und 

Religion verbunden. Noch heute werden sie mit Konzerten, 
Führungen und vielfältigen Events unterschiedlich belebt. 

KIRCHEN

Klosteranlage Muri

aargautourismus.ch/
erleben/ 

kirchen-kloester

Mit dem Postauto
an die schönsten 
Orte im Aargau

postauto.ch/ausflugstipps

29



ISRH – International School  
in Rheinfelden 

Englisch- und deutschsprachige Ganztagesschule für Kinder von  
2 bis 14 Jahren: Früh-Kindergarten, Kindergarten, Primarstufe und 
Sekundarstufe 1. 

www.isrh.ch

Children‘s World Krippe und  
Kindergarten in Baden/Ennetbaden

Zweistufiges Bildungskonzept in Englisch und Deutsch für die 
Altersstufen 4 Monate bis 3 Jahre und 3 bis 6 Jahre. Es wird mit 
Ansätzen aus der Montessori-Methode wie auch neuen pädagogi-
schen Prinzipien gearbeitet. 

www.childrensworld.ch

Der Kanton Aargau ist dank der International School und dem inter
nationalen Kindergarten attraktiv für Familien von Expats. Idyllische 
Wohnlagen, eine intakte Natur mit vielen Naherholungsgebieten sowie 
vielfältige Kultur- und Freizeitmöglichkeiten runden das Angebot ab. 

International SchoolKanton
Aargau

Partnerschaft
und Kinder

Gesundheit

Geld und
Steuern

Gut zu wissen

Schule und
Bildung

Soziale
Sicherheit

Mobilität

Sprache und
Integration

Arbeit

Wohnen

Notfälle und  
Beratungs- 
stellen

AARGAU
Hallo

Neuzuziehende erhalten in 14 Sprachen die wichtigsten Informationen 
für einen guten Start am neuen Wohnort.

©
 IS
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©
 R

em
o 
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ue

ss

hallo-aargau.ch
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AARGAU SERVICES

Wir machen  
es Ihnen einfach

Aargau Services ist die Standortförderung des Kantons Aargau. Wir 
unterstützen Aargauer Unternehmen, beraten Jungunternehmen und 
begleiten Firmengründungen in- und ausländischer Betriebe. 

• Wir informieren Sie zu Wirtschafts- und Standortfragen.

• �Wir beraten Sie während des gesamten Gründungs- und Ansied
lungsprozesses: Wir beantworten lhre Fragen rund um das Steuer- 
und Arbeitsrecht, zu Rechtsformen, Arbeitsbewilligungen und 
Sozialversicherungen.

• �Wir verschaffen Ihnen Zugang zu Fördermöglichkeiten im Aargau.

• �Wir finden für Sie geeignete Immobilien und Grundstücke.

• �Wir begleiten Sie zu Amtsstellen und bieten Hilfestellung bei 
Genehmigungen.

• �Wir vernetzen Sie mit Unternehmen, Wirtschaftsverbänden, 
Forschungsinstituten und Behörden.

• �Wir bieten Ihnen Lösungen im Fachkräftemarketing an und 
ermöglichen Ihnen einen Auftritt als attraktiver Arbeitgeber. 

Sie haben eine Frage an die kantonale Verwaltung  
und wissen nicht, an wen Sie sich wenden können? 

Unsere Serviceline für KMU gibt gerne Auskunft:  
Telefon +41 62 835 24 40 

Unsere
unentgeltlichen

Dienstleistungen

  aargau services
  aargauservices.ch/blog

aargauservices.ch

3332 #aargau
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Einfach online 
Kunde werden.
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Tourismus-Partner

www.aarauinfo.ch www.aargausued.ch

www.jurapark-aargau.ch

www.tourismus-rheinfelden.ch

www.murikultur.ch

www.baden.ch/freizeit

www.laufenburg.jetzt

www.badzurzach.info

www.seetaltourismus.ch

www.zofingen.ch

www.bruggregio.ch

www.oltentourismus.chwww.freiamt.ch

www.suhrentalregio.ch www.wettingen.ch
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